
für die Ortsteile Baruth/Mark, Dornswalde, Groß Ziescht,
Horstwalde, Klasdorf, Ließen, Merzdorf, Mückendorf,

Paplitz, Petkus, Radeland und Schöbendorf
mit eingelegtem Amtsblatt für die Stadt Baruth/Mark

05. Jahrgang   Freitag, den 11. Dezember 2020  Nr. 12/2020

Die nächste Ausgabe des Baruther Stadtblattes / Amtsblattes Baruth/Mark
erscheint am 15. Januar 2021; Anzeigenschluss ist der 05. Januar 2021

(Quelle: Andreas Klose)
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Telefonnummern für Havariefälle
Eigenbetrieb WABAU  Tel.: 01577 8774637
Polizeiwache Luckenwalde:  Tel.: 03371 6000
Revierpolizist  Tel.: 03371 6000
Herr Feuerhak  oder Tel.: 033704 97256
E.ON edis AG:  Tel.: 03361 7332333
EMB AG: Tel.:  0331 7495330
EWE AG: Tel.:  03375 2419430
Telekom AG:
Geschäftskundenservice  Tel.: 0800 3301172
Privatkundenservice  Tel.: 0800 3302000
Amt für Immissionsschutz Wünsdorf  Tel.: 033702 73100
Kommunale Wohnungen:  Tel.: 033704 97237
 Fax: 033704 97239
 Funk: 0160 98901467

Stadt Baruth/Mark
Ernst-Thälmann-Platz 4 – 15837 Baruth/Mark
Tel.: 03 37 04 / 972 0  – Fax: 03 37 04 / 972 99
www.stadt-baruth-mark.de 
info@stadt-baruth-mark.de

wichtige Rufnummern der Stadt Baruth/Mark:
Bürgermeister 033704 972 11
Ordnungsamt/Gewerbeamt 033704 972 52
Brandschutz 033704 972 55
Bürgerbüro (Pass- und Meldewesen) 033704 972 10
Standesamt 033704 972 14
Kita/Schulen 033704 972 24
Steuern 033704 972 38
Bauamt 033704 972 58
Kommunale Wohnungsverwaltung 033704 689 150

wichtige Notrufe und Bereitschaftsdienste:
Feuerwehr und Rettungsdienst 112
Polizei 110
Bundespolizei 0800 6 888 000
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst  03381 6230
(Rettungsleitstelle Brandenburg)        
Mo bis Fr 20:00 Uhr bis 07:00 Uhr 
Sa, So und Feiertag 07:00 Uhr bis 07:00 Uhr  
Sprechstunde in der Praxis von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Apothekenbereitschaft 0800 2 28 22 80
Krankenhaus Luckenwalde 03371 699-0
Krankenhaus Ludwigsfelde 03378 828-0
Giftnotruf (24 h) 030 192 40
Drogennotruf 030 192 37
Frauen in Not (24 h)  03371 63 32 91 / 03378 51 29 39
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen 
(bundesweit, anonym, kostenlos) 0800 0 116 016
Hilfetelefon Sexueller Missbrauch 
(kostenfrei und anonym) 0800 22 55 530
Kinder- und Jugendnotruf (24 h und kostenlos) 0800 456 78 09
Notruf für Kriminalitätsopfer (bundesweit) 116 006
Depressions-Hotline 0800 3344 533
Katholische Telefonseelsorge (anonym) 0800 111 02 22
Evangelische Telefonseelsorge (anonym) 0800 111 01 11
Seniorentelefon 0800 47 08 090
für Menschen mit Demenz und ihre Angehörige
Beratungstelefon 
Mo, Mi und Fr von 9 - 12 Uhr 
Di und Do von 15 - 18 Uhr  0331/273 46 111 
Telefonseelsorge 0800 111 0 111 o. 222
Nummer gegen Kummer 116 111
Sonderhotline für Selbstständige, Freiberufl er  0800 455 5523
Corona-Bürgertelefon des Landkreises Teltow-Fläming
Mo bis Fr 08:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
Samstag 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr (Stand Nov. 2020)
E-Mail-Adresse: bt@teltow-fl aeming.de  03371 608 6666

* Für die Richtigkeit der Angaben übernehmen wir keine Gewähr!

Impressum
Das „Baruther Stadt- & Amtsblatt“ erscheint monatlich und wird ohne Rechtspfl icht kos-
tenlos durch den Verlag an alle Haushalte der Stadt Baruth/Mark verteilt.
-  Herausgeber: Stadt Baruth/Mark, Der Bürgermeister, Ernst-Thälmann-Platz 4,
 15837 Baruth/Mark
-  Redaktion Amtsblatt: Hauptamt der Stadt Baruth/Mark, Michael Linke,
 E-Mail: LinkeM@stadt-baruth-mark.de, Tel.: 033704 - 972 23
-  Redaktion Stadtblatt: Hauptamt der Stadt Baruth/Mark, Daniela Leow,
 E-Mail: Leow@stadt-baruth-mark.de, Tel.: 033704 - 972 26
-  Verlag und Herstellung; Anzeigenannahme und -bearbeitung:

Werbeagentur & Verlag März, Wahlsdorf 124,
 15936 Dahme/Mark, Tel. 033745 / 50 407, Fax 033745 / 50 812
 Internet: www.werbeagentur-maerz.de, E-Mail: info@werbeagentur-maerz.de
-  redaktionelle Beiträge sind an das Amt zu senden - private Anzeigen, Dank-

sagungen, etc. direkt an die Werbeagentur März
-  Wegen begrenzter Seitenzahlkontingente sind Kürzungen im Beitrag möglich.
-  Anzeigeninhalte ohne Gewähr, Druckfehler und Irrtümer sind nicht ausgeschlossen
-  Verantwortlich für den sonstigen Inhalt und Anzeigenteil:
 Werbeagentur & Verlag März
Außerhalb des Verbreitungsgebietes kann das „Baruther Stadtblatt“ in Papierform zum 
Abopreis pro Jahr von 30,27 Euro (inklusive MwSt. und Versand) über den Verlag bezogen 
werden.
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen
Geschäftsbedingungen und unsere zZ. gültige Anzeigenpreisliste.
Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann
nur der Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende
Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.
- Fotos Titelseite & Innenteil: Stadt Baruth/Mark, stock.adobe.com, Werbeagentur März

Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe ist 
der 05.01.21, Erscheinung: 15.01.21

Sprechzeiten
Bürgerbüro Di von 07:30 Uhr - 16:30 Uhr
  Do von 07:30 Uhr - 18:30 Uhr
Standesamt/allgemeine Verwaltung
Di von 09:00 Uhr -12:00 Uhr sowie 13:00 Uhr - 16:00 Uhr
Do von 09:00 Uhr - 12:00 Uhr sowie 13:00 Uhr - 18:00 Uhr

Alle Informationen rund um das Thema „Corona“ fi nden 
Sie im Internet des Landkreises Teltow-Fläming unter 

http://www.teltow-fl aeming.de
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           Weihnachtsgruß 
          des Bürgermeisters

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

das Jahr 2020 wird uns wohl noch nachwirken. Die Corona-Pandemie hat das gesellschaftliche und auch das private Leben ordentlich durchein-
andergewirbelt. Bleibt zu hoffen, dass es alsbald einen verlässlichen Impfstoff gibt und das Leben wieder etwas an Normalität gewinnt. Ich bin mir 
aber sicher, dass die Welt nach Corona nicht mehr die gleiche sein wird, wie zuvor. Das liegt schon daran, dass wir mit den vorhandenen Ressour-
cen auf unserem Planeten Erde schonender und nachhaltiger umgehen müssen. Wir müssen die vielen guten Ideen nun in die Tat umsetzen, egal 
ob fortschreitende Digitalisierung, verändertes Verbraucherverhalten oder neue Wege der Mobilität. Und das nicht nur hier in Europa, sondern 
auf der ganzen Welt. Dafür braucht die Menschheit mehr Solidarität, mehr Miteinander statt Egoismus und natürlich dauerhaften Frieden. Noch 
immer fi nden kriegerische Auseinandersetzungen z. B. in Syrien, Äthiopien, Ukraine, Afghanistan oder zwischen Indien und Pakistan statt. Frieden 
zu sichern ist eine der wichtigsten Aufgaben unserer Zeit. Die Stadt Baruth/Mark will hier ein Zeichen setzen und ist seit diesem Jahr Mitglied in 
der Organisation „Mayors for Peace – Bürgermeister für Frieden“ geworden, jenem weltweiten Bündnis von Kommunen, das sich für Frieden 
und eine Welt ohne Atomwaffen einsetzt. 

Für die vor uns liegende Weihnachtszeit wünsche 
ich Ihnen und Ihren Familien auch im Namen 
der Stadtverordneten sowie allen Mitarbeitern 
und Mitarbeiterinnen recht viel Gesundheit, 
Kraft und die Zeit, neue Energie zu tanken.

Ihr Bürgermeister 
Peter Ilk

Bildarchiv: Stadt Baruth/Mark
„Unterzeichnung des Kooperationsvertrages  -Letter of intent- 
mit der AWO und der BBP GmbH

Fotos: Rike_pixelio, Katharina Wieland Müller_pixelio, angelina.s...k...._pixelio
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Öffentlic he M itteilungen

Allen nachfolgend aufgeführten Jubilaren mit 70 Jahren und 
jedem fünften weiteren Geburtstag sowie ab dem 100. Geburts-
tag jeder folgende Geburtstag, gratulieren der Bürgermeister, Herr 
Ilk und die Ortsvorsteher/-innen der jeweiligen Ortsteile sehr 

herzlich und wünschen Gesundheit und Wohlergehen.

am 13.12. Herrn Konrad Hartmann zum 80. Geburtstag
 Radeland
am 15.12. Frau Rosemarie Pötsch zum 70. Geburtstag
 Ließen
am 18.12. Frau Jutta Holz zum 70. Geburtstag
 Petkus
am 20.12. Frau Gertrud Ganzert zum 90. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 22.12. Herrn Herbert Niedergesäß zum 85 Geburtstag
 Klasdorf
am 22.12. Herrn Horst Pinnow zum 80. Geburtstag
 Paplitz
am 27.12. Herrn Roland Schleicher zum 80. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 28.12. Herrn Horst Radtke zum 90. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 29.12. Herrn Ralf Oede zum 70. Geburtstag 
 Radeland
am 30.12. Frau Erika Bartz zum 90. Geburtstag
 Petkus
am 31.12. Frau Christa Hagedorn zum 80. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 04.01. Frau Gerda Hönicke zum 80. Geburtstag
 Petkus
am 06.01. Herrn Karl Kasemann zum 80. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 08.01. Frau Margarete Heinrich zum 85. Geburtstag
 Merzdorf
am 15.01. Frau Ilse Unger zum 70. Geburtstag
 Baruth/Mark

Ehejubiläum
Gemeinsam in die Zukunft wandern, bauen zu könne auf den Andern, 

ist der Ehe Fundament, und es ist wichtig, dass man das erkennt.

Der Bürgermeister, Herr Peter Ilk, sowie der Ortsvorsteher, Herr 
Timo Laurisch, gratulieren sehr herzlich 
     

02.01.2021
zum 50. Hochzeitstag

den Eheleuten
Oskar und Rosemarie Laurisch

Dornswalde

und wünschen weiterhin ein 
harmonisches Miteinander 
bei bester Gesundheit

Stadt Baruth/Mark

Erreichbarkeit der Verwaltung

Werte Bürgerinnen und Bürger,

die Stadtverwaltung bleibt aufgrund der aktuellen akuten Krisen-
situation wegen der SARS-CoV-2 und COVID-19- Pandemie für 
den allgemeinen Besucherverkehr geschlossen. Es besteht für 
alle Bürger/-innen die Möglichkeit, an allen Tagen außer Mitt-
woch, Termine mit den Mitarbeitern der Verwaltung bzw. des 
Eigenbetriebes WABAU zu vereinbaren. Hierbei ist zwingend
eine vorherige Absprache für ein persönliches Erscheinen per 
Telefon, E-Mail oder Fax erforderlich. Das Bürgerbüro ist hier-
bei unter der Telefonnummer 033704/972-10 oder unter der 
Mail-Adresse buergerbuero@stadt-baruth-mark.de zu errei-
chen. Spontane Besuche sind nicht möglich! Die vorgenannte 
Regelung ist zunächst bis einschließlich dem 08.01.2021 
befristet.

In der Zeit zwischen dem 28.12.2020 und dem 31.12.2021
ist eine Terminvereinbarung mit den Mitarbeitern/-innen der 
Verwaltung und des Eigenbetriebes WABAU nicht möglich!

Bitte beachten Sie auch weiterhin die Maskenpfl icht (Mund- 
und Nasenbedeckung) und den allgemeinen Mindestabstand 
von 1,5 m bei Betreten der Verwaltung. Die Bürgerkontakte 
sind wegen der Nachverfolgungspfl icht zu dokumentieren, da-
her müssen Name und Kontaktdaten aller Besucher schriftlich 
dokumentiert werden. Der Zutritt erfolgt über den Hinterein-
gang. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Ilk
Bürgermeister

Das Bauamt informiert

Im OT Radeland – Radelandsiedlung wurde aufgrund des augenschein-
lich schlechten Allgemeinzustandes der Straßenbeleuchtung von Seiten 
eines Ingenieurbüros für Elektrotechnik eine fachliche Bestandsaufnah-
me durchgeführt und ein entsprechender Zustandsbericht ausgefertigt. 
Im Ergebnis dessen wurde festgestellt, dass der uneingeschränkte Be-
trieb für die Beleuchtungsanlage in Teilen nicht mehr gewährleistet 
werden kann. Das betrifft insbesondere den Bereich der Birkenallee 
- ab Kreuzung Querweg Birkenallee bis zur Freileitung / Gastrasse, wo 
größtenteils noch alte Holzmasten mit Aufsatzleuchten aus den 60iger 
Jahren mit störanfälligen Freileitungen vorhanden sind. Für diesen Be-
reich wurde nunmehr durch das Ingenieurbüro die fachtechnische Pla-
nung für einen Ersatzneubau der Straßenbeleuchtung erarbeitet. Hier-
bei wurde darauf geachtet, dass eine normgerechte Ausleuchtung mit 
wirtschaftlichen LED-Leuchtmitteln installiert werden, unter Berück-
sichtigung der Blendfreiheit der rückwärtigen Grundstücke. Zudem 
wird dann eine deutliche Kostenreduzierung des Energiebedarfs sowie 
des allgemeinen Wartungsaufwandes zu verzeichnen sein. 

Die Ausführungsplanung liegt zwischenzeitlich vor und die Ausschrei-
bung für die Leistungen ist erfolgt. Sofern die Witterung es zulässt, soll 
ab ca. Mitte Januar 2021 mit der Ausführung der Arbeiten vor Ort be-
gonnen werden, die Fertigstellung ist für Ende April 2021 geplant.



Baruther Stadtblatt  Nr. 12/20

 - 5 -  

Der Eigenbetrieb WABAU informiert!
Grubenabfuhr 2021

--Betriebsurlaub der Firma Lidzba vom 24.12.2020 bis 03.01.2021-

-Tourenplan 2021 für die Ortsteile Klasdorf und Klein Ziescht-
Entsorgungstag für Klasdorf:  Montag und Dienstag
Entsorgungstag für Klein Ziescht: Dienstag und Mittwoch
Entsorgungsrhythmus:  alle 4 Kalenderwochen (KW)
1. KW (= Woche ab dem 04.01.2021)
5. KW (= Woche ab dem 01.02.2021)
9. KW (= Woche ab dem 01.03.2021)
13. KW (= Woche ab dem 29.03.2021)
17. KW (= Woche ab dem 26.04.2021)
21. KW (= Woche ab dem 25.05.2021)
25. KW (= Woche ab dem 21.06.2021)
29. KW (= Woche ab dem 19.07.2021)
33. KW (= Woche ab dem 16.08.2021)
37. KW (= Woche ab dem 13.09.2021)
41. KW (= Woche ab dem 11.10.2021)
45. KW (= Woche ab dem 08.11.2021)
49. KW (= Woche ab dem 06.12.2021)
     1. KW (= Woche ab dem 03.01.2022)

-Tourenplan 2021 für den Ortsteil Baruth/Mark -> Mühlenberg-
Entsorgungstag:   Mittwoch und Donnerstag
Entsorgungsrhythmus:  alle 4 Kalenderwochen (KW)
1. KW (= Woche ab dem 04.01.2021)
5. KW (= Woche ab dem 01.02.2021)
9. KW (= Woche ab dem 01.03.2021)
13. KW (= Woche ab dem 29.03.2021)
17. KW (= Woche ab dem 26.04.2021)
21. KW (= Woche ab dem 25.05.2021)
25. KW (= Woche ab dem 21.06.2021)
29. KW (= Woche ab dem 19.07.2021)
33. KW (= Woche ab dem 16.08.2021)
37. KW (= Woche ab dem 13.09.2021)
41. KW (= Woche ab dem 11.10.2021)
45. KW (= Woche ab dem 08.11.2021)
49. KW (= Woche ab dem 06.12.2021)
     1. KW (= Woche ab dem 03.01.2022)

-Tourenplan 2021 für die Ortsteile Horstwalde und Mückendorf-
Entsorgungstag für Horstwalde: Montag
Entsorgungstag für Mückendorf: Dienstag bis Donnerstag
Entsorgungsrhythmus:  alle 4 Kalenderwochen (KW)
 2. KW (= Woche ab dem 11.01.2021)
  6. KW (= Woche ab dem 08.02.2021)
10. KW (= Woche ab dem 08.03.2021)
14. KW (= Woche ab dem 06.04.2021)
18. KW (= Woche ab dem 03.05.2021)
22. KW (= Woche ab dem 31.05.2021)
26. KW (= Woche ab dem 28.06.2021)
30. KW (= Woche ab dem 26.07.2021)
34. KW (= Woche ab dem 23.08.2021)
38. KW (= Woche ab dem 20.09.2021)
42. KW (= Woche ab dem 18.10.2021)
46. KW (= Woche ab dem 15.11.2021)
50. KW (= Woche ab dem 13.12.2021)
  2. KW (= Woche ab dem 10.01.2022)

-Tourenplan 2021 für die Ortsteile Schöbendorf und Paplitz-
Entsorgungstag für Schöbendorf: Montag und Dienstag
Entsorgungstag für Paplitz:  Dienstag bis Donnerstag
Entsorgungsrhythmus:  alle 4 Kalenderwochen (KW)
3. KW (= Woche ab dem 18.01.2021)
7. KW (= Woche ab dem 15.02.2021)
11. KW (= Woche ab dem 15.03.2021)
15. KW (= Woche ab dem 12.04.2021)
19. KW (= Woche ab dem 10.05.2021)
23. KW (= Woche ab dem 07.06.2021)
27. KW (= Woche ab dem 05.07.2021)
31. KW (= Woche ab dem 02.08.2021)
35. KW (= Woche ab dem 30.08.2021)
39. KW (= Woche ab dem 27.09.2021)
43. KW (= Woche ab dem 25.10.2021)

47. KW (= Woche ab dem 22.11.2021)
51. KW (= Woche ab dem 20.12.2021)
3. KW (= Woche ab dem 17.01.2022)

-Tourenplan 2021 für die Ortsteile Dornswalde und Radeland + 
Siedlung-
Entsorgungstag für Dornswalde: Montag und Dienstag
Entsorgungstag für Radeland:  Dienstag und Mittwoch
Entsorgungstag für Radeland Siedlung: Donnerstag
Entsorgungsrhythmus:  alle 4 Kalenderwochen (KW)
4. KW (= Woche ab dem 25.01.2021)
8. KW (= Woche ab dem 22.02.2021)
12. KW (= Woche ab dem 22.03.2021)
16. KW (= Woche ab dem 19.04.2021)
20. KW (= Woche ab dem 17.05.2021)
24. KW (= Woche ab dem 14.06.2021)
28. KW (= Woche ab dem 12.07.2021)
32. KW (= Woche ab dem 09.08.2021)
36. KW (= Woche ab dem 06.09.2021)
40. KW (= Woche ab dem 04.10.2021)
44. KW (= Woche ab dem 01.11.2021)
48. KW (= Woche ab dem 29.11.2021)
52. KW (= Woche ab dem 27.12.2021)
4. KW (= Woche ab dem 24.01.2022)

-Tourenplan 2021 für die Ortsteile Charlottenfelde, Ließen und 
Merzdorf-
Entsorgungstag:   Mittwoch
Entsorgungsrhythmus:  alle 4 Kalenderwochen (KW)
4. KW (= Woche ab dem 25.01.2021)
8. KW (= Woche ab dem 22.02.2021)
12. KW (= Woche ab dem 22.03.2021)
16. KW (= Woche ab dem 19.04.2021)
20. KW (= Woche ab dem 17.05.2021)
24. KW (= Woche ab dem 14.06.2021)
28. KW (= Woche ab dem 12.07.2021)
32. KW (= Woche ab dem 09.08.2021)
36. KW (= Woche ab dem 06.09.2021)
40. KW (= Woche ab dem 04.10.2021)
44. KW (= Woche ab dem 01.11.2021)
48. KW (= Woche ab dem 29.11.2021)
52. KW (= Woche ab dem 27.12.2021)
4. KW (= Woche ab dem 24.01.2022)

-Tourenplan 2021 für den Ortsteil Baruth/Mark -> Bahnhofstra-
ße, Zossener Straße u.a.-
Entsorgungstag:   Mittwoch
Entsorgungsrhythmus:  alle 4 Kalenderwochen (KW)
4. KW (= Woche ab dem 25.01.2021)
8. KW (= Woche ab dem 22.02.2021)
12. KW (= Woche ab dem 22.03.2021)
16. KW (= Woche ab dem 19.04.2021)
20. KW (= Woche ab dem 17.05.2021)
24. KW (= Woche ab dem 14.06.2021)
28. KW (= Woche ab dem 12.07.2021)
32. KW (= Woche ab dem 09.08.2021)
36. KW (= Woche ab dem 06.09.2021)
40. KW (= Woche ab dem 04.10.2021)
44. KW (= Woche ab dem 01.11.2021)
48. KW (= Woche ab dem 29.11.2021)
52. KW (= Woche ab dem 27.12.2021)
4. KW (= Woche ab dem 24.01.2022)

-Betriebsurlaub der Firma Lidzba 
vom 24.12.2021 bis 02.01.2022-

Zierath
Werkleiter      
(Änderungen vorbehalten)
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Stellenausschreibung

Zur personellen Verstärkung für ihre Kindertageseinrichtungen sucht die Stadt Baruth/Mark 

Staatlich anerkannte Erzieherinnen/Erzieher (m/w/d)

zur sofortigen Einstellung bzw. zur Einstellung zum nächst möglichen Zeitpunkt. 

Voraussetzung zur Einstellung ist der Ausbildungsabschluss „Staatlich anerkannte Erzieherin / Staatlich anerkannter Erzie-
her“. 

Es handelt sich um Teilzeitstellen mit fl exibler Gestaltung der Arbeitszeit von z.B. 30 – 37,5 oder 32 - 40 Stunden/Woche entsprechend des 
Erzieherbedarfs. 

Die Vergütung richtet sich nach den Regelungen des TVöD und erfolgt auf der Grundlage der Entgeltgruppe S 8a (Sozial- und Erziehungs-
dienst). Weiterhin ermöglichen wir Jahressonderzahlungen und einen Zuschuss zu vermögenswirksamen Leistungen.

Wenn Sie Freude an der Gestaltung von Tagesabläufen für und mit Kindern haben, über soziale Kompetenzen, Organisationstalent, konst-
ruktive Teamfähigkeit, Einsatzbereitschaft, haben und im turbulenten Kita-Alltag belastbar sind, dann sind Sie in unseren Kindereinrichtungen 
sehr willkommen. 

Gefordert werden neben dem erfolgreichen Abschluss der Erzieherausbildung gute bis sehr gute Kenntnisse der pädagogischen Grundlagen 
ausgerichtet auf die gesetzlichen Regelungen des Landes Brandenburg sowie Kenntnisse und Fähigkeiten der Beobachtungs- und Dokumen-
tationsverfahren und Kenntnisse im Umgang mit dem PC. 

Personen mit Schwerbehinderung werden bei gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt. 

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, dann senden Sie bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an personal@stadt-baruth-mark.de 
oder per Post an Stadt Baruth/Mark, Ernst-Thälmann-Platz 4, 15837 Baruth/Mark. 

Eine Bestätigung des Eingangs Ihrer Bewerbung erfolgt ausschließlich per mail. 

Beachten Sie bitte die Datenschutzbestimmung für das Bewerberdatenmanagement der Stadt Baruth/Mark – bekanntgegeben auf der Inter-
netseite www.stadt-baruth-mark.de  oder  einzusehen in der Stadtverwaltung Baruth/Mark. 

Baruth/Mark, November 2020

Stadt Baruth/Mark
mit den Ortsteilen
Baruth/Mark, Dornswalde, Groß Ziescht, 
Horstwalde, Klasdorf, Ließen, Merzdorf, 
Mückendorf, Paplitz, Petkus, Radeland und 
Schöbendorf

Das Bürgerbüro informiert 

Werte Bürgerinnen und Bürger,

die Stadtverwaltung bleibt aufgrund der aktuellen akuten Krisensituation wegen der SARS-CoV-2 und CO-
VID-19- Pandemie für den allgemeinen Besucherverkehr geschlossen. Es besteht für alle Bürger/-innen die 
Möglichkeit, an allen Tagen außer Mittwoch, Termine mit den Mitarbeitern der Verwaltung bzw. des Eigenbe-
triebes WABAU zu vereinbaren. Hierbei ist zwingend eine vorherige Absprache für ein persönliches Erscheinen 
per Telefon, E-Mail oder Fax erforderlich. Das Bürgerbüro ist hierbei unter der Telefonnummer 033704/972-10 
oder unter der Mail-Adresse buergerbuero@stadt-baruth-mark.de zu erreichen. Spontane Besuche sind nicht 
möglich! Die vorgenannte Regelung ist zunächst bis einschließlich dem 08.01.2021 befristet.

In der Zeit zwischen dem 28.12.2020 und dem 31.12.2021 ist eine Terminvereinbarung mit den Mitarbeitern/-innen der Verwaltung und des 
Eigenbetriebes WABAU nicht möglich!

Bitte beachten Sie auch weiterhin die Maskenpfl icht (Mund- und Nasenbedeckung) und den allgemeinen Mindestabstand von 1,5 m bei Betreten 
der Verwaltung. Die Bürgerkontakte sind wegen der Nachverfolgungspfl icht zu dokumentieren, daher müssen Name und Kontaktdaten aller Be-
sucher schriftlich dokumentiert werden. Der Zutritt erfolgt über den Hintereingang. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Ilk
Bürgermeister



Baruther Stadtblatt  Nr. 12/20

 - 7 -  

Bundestags- und Landratswahl 2021 - Aufruf zur Mitarbeit in den Wahlvorständen der Stadt Baruth/Mark

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 

Ende des Jahres 2021 fi nden die Bundestagswahl sowie die Wahl des Landrates/der Landrätin des Landkreises Teltow-
Fläming statt. Die Wahl zum 20. Deutschen Bundestag soll hierbei am 26.09.2021 stattfi nden, ich gehe davon aus, 
dass die Landratswahl am selben Tag durchgeführt wird. Zur reibungslosen Durchführung dieser Wahlen wird erneut 
tatkräftige Hilfe gesucht.

Es gehört zur guten Tradition, dass die, bei den letzten durchgeführten Wahlen, eingesetzten Ehrenamtler/innen in 
den Wahlvorständen hervorragende Arbeit geleistet haben. In allen Wahllokalen wird jeweils ein Wahlvorstand mit 
einer Sollstärke von 7 Personen erforderlich sein. Der/die Wahlvorsteher/in erhält eine Aufwandsentschädigung in 
Höhe von 50,00 €, die weiteren Mitglieder in Höhe von 35,00 €. Wer ein Mobiltelefon zur Verfügung stellt, bekommt 
zusätzlich eine Entschädigung in Höhe von 5,00 €.

Ich rufe hiermit alle Bürgerinnen und Bürger auf, die Stadt Baruth/Mark bei der Durchführung der anstehenden Wahlen zu unterstützen. Bitte 
melden Sie Ihre Bereitschaft schriftlich unter der Adresse

Stadt Baruth/Mark
Wahlleiter Herr Linke
Ernst- Thälmann- Platz 4
15837 Baruth/Mark

oder der E-Mail- Adresse m.linke@stadt-baruth-mark.de. Geben Sie hierbei bitte auch an, in welchem Ortsteil Sie eingesetzt werden möchten 
und welche Position im Wahlvorstand (Wahlvorsteher/in, stellvert. Wahlvorsteher/in, Schriftführer/in, stellvertr. Schriftführer/in oder Beisitzer/in) 
Sie übernehmen möchten.

Für Ihre Mitarbeit bedanke ich mich im Voraus und wünsche trotz der Corona-bedingten Einschränkungen erholsame Weihnachtsfeiertage und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Mit freundlichen Grüßen

gez. Linke
Wahlleiter

Urstromtal-Express jetzt auch von weitem erkennbar…

Sehr geehrte Bürger/innen der Stadt Baruth/Mark,

der Rufbus R779 „Urstromtal-Express“ ist nunmehr auch von außen als solcher erkennbar. Am Mittwoch, dem 25.11.2020 übergab der stellver-
tretende Bürgermeister Michael Linke die - insoweit von der Verkehrsgesellschaft Teltow-Fläming zur Verfügung gestellten – Magnetschilder den 
Johannitern als Betreibern der Linie. Erfreulicherweise wurde im Rahmen dieses Termins berichtet, dass nunmehr auch für den neuen Haltepunkt 
Schöbendorf Buchungen erfolgt sind, sodass nunmehr nahezu alle Destinationen angefahren werden konnten. Der Urstromtal-Express ist daher 
– trotz der Corona-Krise – auf dem besten Weg, sich als nachhaltige und kostengünstige Beförderungsmöglichkeit zu etablieren.

Ihr Bürgermeister
Peter Ilk 

Foto: Stadt Baruth/Mark
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Prof. Dr. Ulrike Tippe, Präsidentin der Technischen Hochschule 
Wildau und Peter Ilk, Bürgermeister Baruth/ Mark unterzeich-
nen am 21.09.2020 im Alten Schloss Baruth die Kooperations-
erklärung zwischen der Technischen Hochschule Wildau und der 
Global Nachhaltigen Kommune Baruth/Mark 
Foto: Carsten Hille

Zwischen der TH Wildau und der Kommune Baruth/ Mark besteht schon seit 2018, angestoßen durch die Initiative von Herrn Reinhard Han-
nesschläger, eine regelmäßige Zusammenarbeit in studentischen Projekten zu Themen der Nachhaltigkeit in der kommunalen Praxis. 

Die positiven Erfahrungen aus der nunmehr zweijährigen Zusammenarbeit wurden durch einen offi ziellen Kooperationsvertrag bestätigt und 
verbinden in der Zukunft die Forschung und Bildung der Hochschule mit den Herausforderungen in der Umsetzung kommunaler Nachhaltigkeit 
in der Kommune Baruth/ Mark. 

An den Semesterprojekten sind Studiengänge der TH Wildau beteiligt, die eigentlich nicht direkt mit Nachhaltigkeit in Verbindung gebracht wer-
den – Projektmanagement und Kooperationsmanagement. Aktuell wird das Fachprojekt „Nachhaltigkeit in der Praxis kommunaler Verwaltungen 
am Beispiel Baruth/ Mark von einer AG aus dem Studiengang „Öffentliche Verwaltung Brandenburg“ von Prof. Dr. Kathrin Bösener umgesetzt mit 
dem Ziel, in einem Praxisbeispiel die Grundlagen zur Umsetzung der Nachhaltigkeitsziele in der täglichen Verwaltungspraxis als Bestandaufnah-
me zu ermitteln und Handlungsvorschläge zur Verbesserung nachhaltiger Verwaltungsarbeit abzuleiten. Kommunale Nachhaltigkeit bedeutet in 
diesem Forschungsansatz eben nicht nur Umwelt- und Klimaschutz, sondern reicht im Verständnis der Sustainable Development Goals (SDGs) in 
alle Themengebiete kommunaler Aufgaben hinein – und ist damit auch eine Querschnittsaufgabe für die Verwaltung. 
Ein kurzer Rückblick auf die Projekte zeigt die Bandbreite der Themen, so wurden in 2018/19 die Anwendung von Indikatoren der Nachhaltigkeit 
in der kommunalen Praxis untersucht, 2019/20 wurden die Kernthemen des Bürgerdialoges 
als fi ktive Präsentationen unter dem Titel „Was gewinnt die Stadt Baruth/Mark mit einer Nachhaltigkeitsstrategie?“ mit Baruther Rufbus, saubere 
Energie, Müll vermeiden, neue Arbeitswelten 2.0 und Kommune und soziale Medien erarbeitet. Als reales Projekt wurde der Werbeclip für den 
Baruther Rufbus umgesetzt und von dem VVBB für die Öffentlichkeitsarbeit genutzt. In 2020/21 werden 
neue Arbeitsgruppen die Studien zu Regionalladen, Coworkingspaces und Rufbus
vertiefen und eine Bachelorarbeit zur Digitalisierung und Einsatz von Videokonferenzmaterial im Alltag der Verwaltungsarbeit rundet das Spekt-
rum der vielfältigen Aktivitäten ab.

Studentenprojekt der TH Wildau                                           
Rufbusvideo Baruth/ Mark

Diese Kooperation stößt bei Nachbarkommunen und auch 
im Landkreis auf großes Interesse: Die Bildung für Nachhalti-
ge Entwicklung ist in der Nachhaltigkeitsstrategie des Landes 
Brandenburg fest verankert, die Gemeinde Nuthe Urstrom-
tal hat inzwischen ebenso wie der Landkreis einen Nach-
haltigkeitsrat. Aber es braucht systematische Forschung, um 
die Nachhaltigkeitsaspekte anhand von Indikatoren zu quan-
tifi zieren und Daten zu erheben, die dann als Basis für die 
Planung von Veränderungsprozessen wie auch für die Identi-
fi kation von Schulungs- oder Personalentwicklungsbedarfen 
einfl ießen können.

Mit dieser Aufgabenstellung gewinnen Hochschule und Kommune: Die Hochschule setzt die Agenda 2030 und die 17 Nachhaltigkeitsziele in der 
Lehre ein und die Kommunen erhalten durch den Transfer Grundlagen und Impulse für die kommunale Nachhaltigkeitsstrategie.

   

Bildung, Forschung und Transfer für kommunale Nachhaltigkeit

Von Karsten Wittke, Koordinator für kommunale Entwicklungspolitik
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Schließzeiten in den Kindereinrichtungen 2021

Im Betreuungsvertrag über die Aufnahme und Betreuung eines Kindes 
in einer Kindertagesstätte der Stadt Baruth/Mark wird darauf verwie-
sen, dass in den Sommerferien die Kindertagesstätte drei Wochen ge-
schlossen wird. Eine Ersatzeinrichtung steht auf Antrag zur Verfügung. 
Laut Kostenbeitragssatzung zur Erhebung und zur Höhe von Kostenbei-
trägen für Eltern für die Betreuung von Kindern in Kindertagesstätten 
der Stadt Baruth/Mark - Kostenbeitragssatzung - vom 30.11.2018 wird 
im §5 Abs. 2 ausgeführt, dass der Monat Juli beitragsfrei ist, wenn das 
Kind die Einrichtung ganzjährig besucht und während der sommerli-
chen Schließzeit nicht besucht. Nutzt das Kind während der Schließzeit 
die Notbesetzung und kann das Kind in begründeten Fällen zu keinem 
anderen Zeitpunkt für drei Wochen zusammenhängend Urlaub von der 
Einrichtung machen, wird der Juli als 12. Monat nachberechnet.

Durch die Stadt Baruth/Mark werden für das Jahr 2021 folgende 
Schließzeiten festgelegt:

Kita Petkus  geschlossen vom 28.06. bis 18.07.2021
Hort geschlossen vom 28.06. bis 18.07.2021
Kita Baruth geschlossen vom 19.07. bis 06.08.2021
Kita Groß Ziescht geschlossen vom  19.07. bis 06.08.2021

Hinweis:
Die Kindereinrichtungen Baruth und Petkus haben davon abweichend 
mit ihrem Kita-Ausschuss bezüglich der Schließzeit eine Erprobungs-
phase beschlossen. Alle Kinder, für die eine Notbetreuung angemeldet 
wurde (entsprechende Umfragen fanden in allen Kitas statt), verbleiben 
während der Schließzeit in der Einrichtung. Hier wird durch jeweils ein 
bis zwei Erzieher (abhängig von der Kinderzahl) in einem festgelegten 
Bereich der Kita die Notbetreuung stattfi nden.
Unverändert bleibt die Betreuung der Kinder in Groß Ziescht und der 
Hortkinder. Die notwendige Notbetreuung für die Kita Kinder aus 
Groß Ziescht fi ndet elternwunschgemäß so wie in den vergangenen 
Jahren im Hort Baruth statt. Kinder des Hortes, die eine Betreuung 
benötigen, werden in der Kita Baruth betreut. An den Schließzeiten 
des Hortes wird weiterhin festgehalten, da sie nur innerhalb der Schul-
ferien möglich ist.

Weiterhin können die Einrichtungen nach eigenem Ermessen jährlich an 
maximal 5 Tagen, insbesondere für Bildungs- und Teamtage, geschlos-
sen bleiben. Grundlage ist das Gesetz zur Regelung und Förderung der 
Weiterbildung im Land Brandenburg, hier sind 10 Weiterbildungstage 
innerhalb von zwei Jahren für die Beschäftigten verankert.
Diese Schließtage werden mit dem jeweiligen Kita Ausschuss abge-
stimmt und sind den Aushängen in den Einrichtungen zu entnehmen. 

Alle Eltern werden gebeten, bei der Urlaubsplanung diese Schließzei-
ten zu berücksichtigen. 
Benötigen Hortkinder für die Schließzeit eine alternative Betreuung, 
so ist dieser Bedarf schriftlich bis zum 31.01.2021 anzumelden. Sie 
fi ndet in der Kita Baruth statt. Spätere Anträge können nur in beson-
ders begründeten Fällen berücksichtigt werden. Ein Rechtsanspruch 
auf eine Ausweicheinrichtung besteht in diesem Falle nicht. Das An-
tragsformular ist bei der Einrichtungsleitung zu erfragen und auch hier 
wieder abzugeben. Wichtig: Jedem Antrag ist nach Möglichkeit eine 
formlose Bestätigung* beizulegen, dass während der o.g. Schließzeit 
betriebsbedingt kein Urlaub genehmigt wird, es reicht dieser Nachweis 
von einem Elternteil. Es ist außerdem bei der Beantragung anzugeben, 
in welchen drei Wochen (möglichst zusammenhängend) das Kind die 
Einrichtung nicht besucht. 
Zwischen Weihnachten und Neujahr bleiben alle Kindereinrichtungen 
geschlossen.

*Diese Bestätigung ist nicht erforderlich, wenn Geschwisterkinder 
gleichzeitig Hort und Kita besuchen.

Baruth/Mark, im Dezember 2020

gez. Becker 
Stadt Baruth/Mark

Herzlichen Dank an alle Erzieherinnen, Erzieher und alle 
Mitarbeiter unserer Kindereinrichtungen 

der Stadt Baruth/Mark

Wir möchten „DANKE“ sagen: Danke für das große Engagement und 
Danke für die persönliche Empathie bei der täglichen Betreuung, Bil-
dung und Erziehung der Kinder in unserer Stadt.
Alle Leitungsteams, die Erzieherinnen und Erzieher sowie Erziehungs-
helferinnen, Servicekräfte und Hausmeister gehören mit zu den wich-
tigsten Bezugspersonen unserer Kinder. Tag für Tag erfüllen sie viel-
fältige, wertvolle Aufgaben und meistern die momentanen, großen 
Herausforderungen, die nicht nur etwas mit der Corona-Pandemie zu 
tun haben, fabelhaft.
Danke für Ihre Flexibilität, für Ihre Kreativität und für Ihr Durchhalte-
vermögen.
Bleiben Sie gesund! Gemeinsam hoffen wir, dass alle im neuen Jahr 
unter besseren Bedingungen arbeiten werden.

Peter Ilk       
Bürgermeister 
und die Mitarbeiter der Stadt Baruth/Mark 

Neues aus den Kindergärten und der Sc hule

Kneipp-Kita“Spatzennest“
Weihnachtsgrüße an die Kneipp-Kita „Spatzennest“ 

in Groß-Ziescht.

Ein ereignisreiches und vor allem verrücktes Kita Jahr neigt sich dem 
Ende. Das Jahr 2020 war leider weniger geprägt von gemeinsamen Ak-
tivitäten, Ausfl ügen und Feierlichkeiten, nein in diesem Jahr war alles 
anders.
Ein kleines, nicht sichtbares Virus macht es uns sehr schwer. Wir hatten 
zu kämpfen mit Kitaschließungen, Hygienevorschriften oder Kontakt-
beschränkungen. Doch eines hat sich in dieser besonderen Zeit nicht 
geändert – unsere tolle Kita, mit einem tollen Erzieherteam, welches 
unseren Kindern so viel Normalität schenkten, wie es ihnen nur mög-
lich war. Und dafür möchten wir von Herzen „DANKE“ sagen.
Nicht immer fi el es uns Eltern leicht, unsere Kinder maskiert und mit 
Sack und Pack am Kitaeingang abzugeben. Man fühlte sich wie vor die 
Tür gesetzt. Doch das Team um Frau Schulze gab uns Eltern, aber auch 
den Kindern immer das Gefühl, dies ist nun eine besondere Situation, 
ein Rundum-Sorglos-Paket sozusagen, mit An- und Ausziehservice, mit 
Reinigung der Bettwäsche und Handtücher - Hotelffeeling all inclusive. 
Dieser Gedanke machte es einem schon viel leichter.

„DANKE“ für so viel Herzlichkeit und Feingefühl. Obwohl man nicht 
mehr „in“ die Kita durfte, fühlte man sich dennoch nie außen vor.
 Wir wünschen allen, doch ganz besonders dem Erzieherteam der 
Kneipp-Kita „Spatzennest“ in Groß-Ziescht ein frohes und besinnliches 
Weihnachtsfest und für 2021 das Allerbeste.
Bleibt alle gesund.

Die Eltern der Kneipp-Kita „Spatzennest“ in Groß-Ziescht.
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Bald ist Weihnacht, wie freu` ich mich drauf,                                                                                                                  
da putzt uns die Mutter ein Bäumlein schön auf;                                                                                                             

es glänzen die Äpfel, es funkeln die Stern`,                                                                                                                    
wie hab´n wir doch alle das Weihnachtsfest gern.

Volksreim

Dieses Weihnachtsfest wird für uns alle in diesem Jahr wahrscheinlich 
etwas anders sein, als in den vergangenen Jahren. Die letzten Monate 
haben jedem von uns viel abverlangt und es war nicht immer leicht, 
den Kindern eine Zeit zu schaffen, die sie trotz vieler Einschränkungen 
nichts vermissen ließen. Wir denken, dass es uns gut gelungen ist, be-
sonders die Vorweihnachtszeit wieder zu einer Zeit der Freude und 
Spannung zu machen. 

Wir wünschen Ihnen besinnliche Tage im Kreis Ihrer Familie 
und einen guten Start ins Jahr 2021.

Foto und Beitrag: Kita Petkus

Oh Tannenbaum, oh Tannenbaum …

Alle
Jahre wieder

ist es eine Freude
in die Kinderaugen beim

Schmücken des Weihnachtsbaumes zu sehen.
Bunte Kugeln, Sterne, alles erstrahlt im Lichterglanz.

Weihnachtsmusik lauschen und über allem liegt der Zauber der Weihnacht! 
Nach diesem schwierigen und turbulenten Jahr wünschen wir von Herzen
Zeit mit den Liebsten, Zeit um Kräfte zu sammeln, Zeit um glücklich zu sein

und vor allem ganz, ganz viel Gesundheit und Frieden.

Frohe Weihnachten und
alles Gute für 2021

wünscht der
Hort Pfi ffi kus

Collage: Hort Baruth
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Beric hte aus den Ortsteilen und von Vereinen
Der Herbst steht auf der Leiter…

…und hat in diesem Jahr in Paplitz ganze Arbeit geleistet. Laub wo-
hin man schaut. Deshalb rückten am 14.11. fl eißige Einwohner zum 
Arbeitseinsatz an und reinigten die gemeindeeigenen Flächen von Guts-
arbeiterhof bis Fürstenweg von den bunten Blättern. Am Dorfteich 
wurde Wildwuchs beseitigt und auf dem Volleyballplatz starteten die 
Vorarbeiten für den Bau einer neuen Sitzgelegenheit.

Zwei neue überdachte Bankgarnituren gab es mit Hilfe von Fördermit-
teln der LAG schon Ende Oktober am Backofen. In zwei Tagen waren 
sie aufgebaut und anschließend von einigen Bürgern mit Holzschutz ge-
strichen. Nun warten sie auf die Gäste unserer Feste, die hoffentlich im 
kommenden Jahr wieder stattfi nden dürfen.

Bereits Anfang November arbei-
teten viele Helfer emsig auf dem 
Friedhof. Als Vorbereitung der Sa-
nierung der Friedhofsmauer muss-
ten die Sträucher davor weichen 
und auch hier wurde kräftig Laub 
zusammengeharkt.

Nun kehrt langsam Ruhe im Dorf 
ein. Viele Häuser und Vorgärten 
sind weihnachtlich geschmückt. 

Auch an unserem Backofen und an den Tannen im Birkenhain, an der 
Feuerwehr und vor dem Dorfgemeinschaftshaus strahlen die Lichter. 
In diesem Jahr kam noch ein neuer Weihnachtsbaum dazu. Pünktlich 
vor dem 1. Advent stellte ihn der Ortsbeirat auf dem Platz vor dem im 
nächsten Jahr entstehenden neuen Kindergarten auf. Zwar bekommt 
er keine Kerzen, aber die Kinder des Dorfes wurden aufgerufen, den 
Baum mit selbst Gebasteltem und Wünschen für die neue Kita zu 
schmücken. Einige Kunstwerke haben schon ihren Platz an der Tanne 
gefunden.
Wir möchten uns bei allen fl eißigen Einwohnern von Paplitz für ihr En-
gagement und den Ideenreichtum in diesem schwierigen Jahr bedanken 
und wünschen, trotz fehlender Weihnachtsfeiern und –märkte (oder 
vielleicht auch gerade deshalb), eine schöne, geruhsame Adventszeit, 
ein friedliches, besinnliches Weihnachtsfest und ein gesundes neues 
Jahr mit vielen interessanten Aktivitäten.

Ortsbeirat, Freiwillige Feuerwehr und Dorfgemeinschaft Paplitz 

Fehlerteufel bei den Adventskalenderfenstern in Petkus

Leider hat sich der Fehlerteufel eingeschlichen. Die Nummer 13 ist 
umgezogen und ist jetzt im Mühlenblick 5 zu fi nden.

Gründung eines Dorfvereins in Petkus

Zur Erhaltung und Bewirtschaftung der „Alten Schule“ und zur ge-
meinsamen Planung und Durchführung von Veranstaltungen, die un-
ser Dorfl eben bereichern, befi nden wir uns in der Gründung eines 
gemeinnützigen Vereines für unser Dorf. Um diese Gründung erfolg-
reich starten zu können, benötigen wir viele tatkräftige Mitglieder, 
die mit Rat und Tat unterstützen können. Es wäre schön, wenn sich 
aus allen Bereichen, ob jung oder alt und aus allen ortsansässigen 
Vereinen, viele Petkuser fi nden, die dem Verein beitreten möchten. 
So können wir dann gemeinsam viel für unser Dorf schaffen.
Es wäre schön, wenn wir die Gründung bis April 2021 abgeschlossen 
haben. 
Bitte meldet Euch bei mir. Entweder ruft Ihr mich an oder Ihr sprecht 
mich persönlich an. Arbeit, die auf viele Schultern verteilt ist, kann 
schneller und mit viel mehr Freude geschafft werden.
Tel: 50288

Dajana Polzyn

Frauentagsfeier in Petkus

Leider müssen wir die Frauentagsfeier für das Jahr 2021 absagen. 
Es ist uns nicht möglich, auf Grund der momentanen Situation, eine 
verlässliche und wirtschaftliche Planung zu gewährleisten. Wir fi n-
den es selbst sehr schade, aber versprechen, dass es 2022 wieder 
eine Veranstaltung in gewohntem Umfang geben wird.

Dajana, Mandy und Brita

2020 in Merzdorf

Das Jahr 2020 war wie überall – mehr als außergewöhnlich. Mit einem 
Fackelumzug zum Verbrennen der Weihnachtsbäume am 11.01. war 
das Jahr 2019 endgültig vorbei und mit Punsch und Glühwein wurden 
die guten Vorsätze für das Neue ausgetauscht. 

Bereits am 02.02. schlug das Schicksal zu und eine Familie verlor auf 
Grund eines Brandes ihr Zuhause. Die Dorfgemeinschaft stand ihr bei-
seite und spendete u. a. die Einnahmen vom ersten Zampern, welches 
nach vielen Jahren erstmalig wieder stattfand. Bunt verkleidet zogen 
Groß und Klein mit Musik von Haus zu Haus und vertrieben böse Geis-
ter des Winters mit einem Tänzchen und erhielten dafür viele Gaben. 

Fotos: M. Patzer
„Herbstputz auf den Gemeindefl ächen“
links: „KITA-Weihnachtsbaum“
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Danach wurde es auch in Merzdorf auf Grund der weltweiten Pande-
mie leider sehr ruhig. Alle Veranstaltungen mussten abgesagt werden 
und auch die Jubilare der Merzdorfer konnten nicht gebührend gewür-
digt werden. Der Ortsbeirat möchte an dieser Stelle Allen die besten 
Wünsche und viel Gesundheit zukommen lassen und wir werden Euch 
im nächsten Jahr nachträglich persönlich besuchen. 

Eine tolle Tradition konnte dennoch umgesetzt werden. Im Juli wurde 
eine riesige Girlande gefl ochten und dem Diamantenen Hochzeitspaar 
übergeben. Erstmalig wurde die Mitgliedervollversammlung im August 
mit einem Ausfl ug auf der Straußenfarm verbunden. Ein Reisebus von 
Riese-Reisen brachte die Mitglieder zum neuen Standort der Farm nach 
Rüdingsdorf, welche nur für uns reserviert war. Wir wurden hier herz-
lich empfangen und sehr gut verpfl egt. Nach dem offi ziellen Teil der 
Versammlung konnte jeder mit einem Spaziergang über das Farmge-
lände die schöne Anlage genießen. Ein großes Dankeschön an das Team 
der Farm und an den Busfahrer. 

Die kleinen Geister jagten zu Halloween dem Süßen nach und konnten 
anschließend mit einem Stockbrot am kleinen Feuer die Zeit des Schla-
fengehens hinauszögern. Nun hat bereits die schöne besinnliche Zeit 
begonnen und auch in diesem Jahr werden wieder 24 Fenster weih-
nachtlich geschmückt. Auch der Weihnachtsbaum auf dem Kirchhof 
wurde errichtet und festlich beleuchtet. 

Ich möchte mich im Namen des Ortsbeirates bei allen Merzdorfern 
recht herzlich bedanken, die mit kleinen und großen Taten die Gemein-
schaft aufrecht halten. Ich wünsche allen ein schönes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr - und bitte bleibt alle gesund!

Alexandra Flach
Ortsvorsteherin

Fotos: A. Flach

Advent in

Glashütte
Gemütlicher Bummel im adventlichen Glashütte

In diesem Jahr ist alles anders. Der traditionelle Weihnachtsmarkt/An-
tikmarkt und die Bergmannsweihnacht können nicht stattfi nden. 
Dafür bietet das Museumsdorf Baruther Glashütte im gesamten Advent 
besondere Erlebnisse in geöffneten Läden mit Glühwein zum Mitneh-
men.
Wir zaubern bei einem besonderen Einkaufserlebnis eine weihnacht-
liche Stimmung mit fantasievoller Dekoration und besinnlicher Musik. 
Es gibt kleine und große Überraschungen, weihnachtliche Naschereien 
und natürlich auch Glühwein. Gehen Sie auf Entdeckungstour durch 
unseren Ort und verbinden dieses mit der spielerischen Suche nach lie-
bevoll geschmückten Adventsfenstern, die im romantischen Denkmal-
ort verteilt sind. Hinter den „Türchen“ des „Fenster-Adventskalenders“ 
lassen sich täglich kleine Überraschungen erspähen.

Alle Läden und das Museum sind im Dezember mindestens donnerstags 
bis sonntags von 11 bis 17 Uhr für Sie geöffnet. Ausgewählte Einrich-
tungen laden zusätzlich am Dienstag und am Mittwoch zum Besuch ein. 
Bitte achten Sie auf die Einhaltung der Regeln des Infektionsschutzes.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Unter www.museumsdorf-glashuette.de ist die Liste der kleinen Ad-
ventsveranstaltungen (Voranmeldung nötig) und weitere Infos zu den 
einzelnen Anbietern zu fi nden.

Wer lieber vom Sofa aus einkauft, fi ndet im Webshop www.manu-
fakturglas.de eine große Auswahl handgefertigter Glasprodukte zum 
Verschenken. Glashütte ist Mitglied im #Kreativnetzwerk #Fläming-
Schmiede.

Info & Kontakt:
Museumsverein Glashütte e.V.
Hüttenweg 20, 15837 Baruth-Glashütte
Tel. 033704/980912
e-mail: info@museumsdorf-glashuette.de

Anreise mit dem Auto: A13 Abfahrt 5b Baruth/Glashütte
über Dornswalde oder B96 Abzweig Klasdorf

Anreise mit der Bahn: RE3 Berlin Elsterwerda Ausstieg am
Bhf Klasdorf, 3km Fussweg oder den

Rufbus der Stadt Baruth buchen: per Telefon:
0337162818 oder http://www.tf-online.de/rufbusapp.html
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Begegnungsstätte: Ernst Thälmann Platz 2, 15837 Baruth / Mark
Vorsitzende: Angelika Mathyschik, Tel.: 033704/ 66319 bzw. 
017621819835

Geburtstag ist wohl ohne Frage,                            
der schönste aller Ehrentage.

Drum wollen wir keine Zeit verlieren und
unseren Jubilaren zum Geburtstag gratulieren.

Der AWO Ortsverein Baruth/ Mark gratuliert allen nachfolgend aufge-
führten Mitgliedern zu ihrem Geburtstag. Wir wünschen alles erdenk-
lich Gute, Gesundheit und Wohlergehen.

                                       Hoch sollt Ihr leben!

Konrad Hartmann  13.12.1940 80 Jahre
Anne-Rose Götze  18.12.1938 82 Jahre
Gertrud Ganzert  20.12.1930 90 Jahre
Christiane Vollert  21.12.1957 63 Jahre
Anita Zinnow  23.12.1942 78 Jahre
Horst Radtke  28.12.1030 90 Jahre
Günter Graßmann  31.12.1938 82 Jahre
Christa Hagedorn  31.12.1943 77 Jahre
Ursula Schulze  06.01.1933 88 Jahre
Edith Kunde  07.01.1933 88 Jahre
Ilse Unger  15.01.1951 70 Jahre

   
Ein frohes und besinnliches

Weihnachtsfest,                                       
einen guten Rutsch in das neue Jahr

und für das neue Jahr
Gesundheit und nur das Beste

Dies wünschen wir allen Bürgerinnen und Bürgern der Stadt Baruth 
und ihrer Ortsteile.

Der Vorstand
des AWO Ortsverbandes Baruth/ Mark

Bilder: A. Mathyschik

Ein frohes Weihnachtsfest 
sowie viel Glück und Erfolg 

für das neue Jahr 2021, 
wünschen wir, 

in Stadt und Land, 
all unseren treuen Fans, Sponsoren und Mitgliedern.

SV Fichte Baruth e.V.
Der Vorstand

(Höhmberg - Vorsitzender)

Ps.: Bleibt bitte alle gesund

Wir wünschen allen Mitgliedern, Sponsoren, Trainern, unseren Freun-
den und Gönnern des Petkuser Sportverein ein frohes und gesegnetes
Weihnachtsfest sowie einen guten Start ins neue Jahr 2021.

Unser herzlicher Dank gilt dem vielfältigen ehrenamtlichen Einsatz und 
der Unterstützung für den Verein im vergangenen Jahr.

Für die Weihnachtszeit wünschen wir Euch allen und Eueren Lieben 
viel Zeit für Ruhe, Harmonie und Wärme in der Familie sowie für das 
Jahr 2021 vor allem Gesundheit und Zufriedenheit.

Herzliche und sportliche Grüße,
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Aktuelles aus dem Umkreis

Herbstantragstellung im Rahmen der Agrarförderung 
ab sofort möglich

Förderung gemäß dem Kulturlandschaftsprogramm (KULAP 2014) 
und der Richtlinie zur Förderung naturbetonter Strukturelemente im 
Ackerbau

Für das Antragsjahr 2021 können vom 18. November bis 31. Dezem-
ber 2020 für nachfolgende Programme wieder Förderanträge gestellt 
werden:
• FP 810: Extensive Grünlandbewirtschaftung
• FP 820: Pfl ege von Heiden, Trockenrasen und anderen sensiblen 

Grünlandstandorten
• FP 830: Umweltgerechte Bewirtschaftung von bestimmten Dauer-

grünlandfl ächen durch Nutzungsbeschränkung infolge von hoher 
Stauhaltung zur Schonung von Mooren

• FP 840: Klima, Wasser und Boden schonende Nutzung von Acker-
land und Grünland (Bindung 841a)

• FP 880: Ökologischer Landbau
• FP 890: Naturbetonte Strukturelemente im Ackerbau (Blüh- und 

Ackerrandstreifen)

Für alle KULAP-Förderprogramme, deren Verpfl ichtungen aus den Er-
stantragsjahren 2015 und 2016 im Jahr 2020 auslaufen (FP 810, FP 820, 
FP 840 und FP 880), sind einjährige Verlängerungsanträge möglich.

Für folgende Programme können Neu-, Erweiterungs- und Ersetzungs-
anträge gestellt werden: 
• Neuanträge: FP 830, 880, 890
• Erweiterungs- und Ersetzungsanträge: FP 880, 890

Ebenfalls möglich bleiben Änderungs- und Übernahmeanträge.

Genauere Informationen zur Herbstantragstellung und zu den Förder-
richtlinien und -modalitäten fi nden Sie in den Internetauftritten des 
Landkreises Teltow-Fläming und des Ministeriums für Landwirtschaft, 
Umwelt und Klimaschutz (MLUK )
http://www.teltow-fl aeming.de/de/aktuelles/2020/11/kulap-antragstel-
lung-2021.php
https://mlul.brandenburg.de/mlul/de/service/foerderung/landwirt-
schaft/foerderung-kulturlandschaftsprogramm/

Der ELER-Antrag 2021 (WebClient) kann im Internet unter www.ag-
rarantrag-bb.de abgerufen werden.

Bei Rückfragen steht das Landwirtschaftsamt Teltow-Fläming gern un-
ter der Telefon-Nummer 03371 608-4712 zur Verfügung.

Landkreis Teltow-Fläming

Kirc hlic he Nac hric hten

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten und Veranstaltungen
aktuell auch immer auf unserer 

Homepage www.kirchengemeinde-baruth.de

Sonntag 13.12. 3. Advent
09.00 Uhr Gottesdienst in Groß Ziescht
  Dorfkirche Groß Ziescht 
10.30 Uhr Familiengottesdienst in Baruth
  Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark 
Sonntag 20.12. 4. Advent
09.00 Uhr Gottesdienst in Radeland
  Radeland, Kirche Radeland 
10.30 Uhr Gottesdienst in Baruth
  Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark 
Donnerstag 24.12. Heiligabend
Uhrzeit siehe
Aushang  Gottesdienst in Kemlitz
  in der Kemlitzer Dorfkirche - Kurzandacht -
  Dorfkirche Kemlitz bei Baruth/Mark 
Uhrzeit siehe
Aushang  Gottesdienst in Schenkendorf
  Kurzandacht - 
  Dorfkirche Schenkendorf/Steinreich 
15.00  Uhr Gottesdienst in Paplitz mit Krippenspiel
  "open Air" vor der Kirche
  Dorfkirche Paplitz 
18.00 Uhr Gottesdienst in Groß Ziescht
  "open Air" vor der Kirche
  Dorfkirche Groß Ziescht 
17.00  Uhr Gottesdienst in Baruth
  "open Air" vor der Kirche St. Sebastian
  Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark 
Freitag 25.12. 1. Weihnachtstag
10.30 Uhr Gottesdienst in Baruth
  Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark 
Donnerstag 31.12. Silvester
15.00 Uhr Gottesdienst in Groß Ziescht
  Dorfkirche Groß Ziescht 
16.30 Uhr Gottesdienst in Paplitz
  Dorfkirche Paplitz 
18.00 Uhr Gottesdienst in Baruth
  Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark
Freitag 1.01. Neujahr
14.00 Uhr Gottesdienst in Baruth
  Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark 
Sonntag 3.01. 2. Sonntag nach Weihnachten
10.30 Uhr Gottesdienst in Baruth
  Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark 
Sonntag 10.01. 1. Sonntag nach Epiphanias
09.00 Uhr Gottesdienst in Kemlitz
  in der Kemlitzer Dorfkirche 
10.30 Uhr Gottesdienst in Baruth
  Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark 
Sonntag 17.01. 2. Sonntag nach Epiphanias
09.00 Uhr Gottesdienst in Groß Ziescht
  Dorfkirche Groß Ziescht 
10.30 Uhr Gottesdienst in Baruth
  Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark 

Gottesdienste fi nden wenn möglich in der Kirche statt, unter Beach-
tung der gesetzlichen Bestimmungen.

Pfarramt der Evangelischen Kirchengemeinde Baruth/Mark
Pfarrer Markus Sehmsdorf

Walther-Rathenau-Platz 7, 15837 Baruth/Mark 
Tel. 033704 66304
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Heimatjahrbuch Teltow-Fläming 2021 erschienen

Wussten Sie, dass es in Baruth eine Eiche gibt, die viel erzählen könnte? 
Kennen Sie sich mit den Tätigkeiten einer Bäuerin im Haushalt um 1900 
aus und wissen Sie, wie sich Großbeeren seit der Ersterwähnung vor 
750 Jahren entwickelt hat? Hätten Sie gedacht, dass im Niedergörs-
dorfer Ortsteil Altes Lager einst eine Kirche existierte? Und ist Ihnen 
bekannt, dass es in Trebbin auch vor mehr als einhundert Jahren schon 
ein reges Vereinsleben gab?
Dies und einiges mehr erfährt man im gerade erschienenen Heimat-
jahrbuch für den Landkreis Teltow-Fläming 2021. Der nunmehr acht-
undzwanzigste Jahrgang berichtet auf 148 Seiten in Text und Bild über 
Wissenswertes aus Vergangenheit und Gegenwart der Region.
Die insgesamt 22 Beiträge befassen sich mit den „Schlössern“ von Lü-
dersdorf, dem landwirtschaftlichen Versuchsgut in Thyrow, einer jüdi-
schen Familie, die während der NS-Zeit in Woltersdorf Schutz suchte, 
der Dabendorfer Postgeschichte und den Anfängen der Sperenberger 
Apotheke.
Es wird an den Rabbiner Harry M. Jacobi erinnert, dessen Biografi e 
enge Bezüge zu Luckenwalde hat, die Pest als „Würgeengel“ der Völ-
ker beschrieben, sowie die Geheimnisse religiöser Versammlungen in 
Dahme und Baruth 1788 gelüftet. Thematisiert wird die Entstehungs-
geschichte der Lüdersdorfer Friedhofskapelle, und es wird über den 
Reichstagsabgeordenten Fritz Zubeil und die Anfänge der Sozialdemo-
kratie in der Region berichtet.
Darüber hinaus ist von einem Teufelspakt in Jüterbog sowie den Gemäl-
den an der Kanzeltür in der Sankt-Nikolai-Kirche in Jüterbog die Rede. 
Zudem erfährt man einiges über den berühmten dänischen Bildhauer 
Bertel Thorvaldsen und die Spuren, die er auch in unserem Landkreis 
hinterlassen hat.
Weitere Beiträge widmen sich der Tradition des bäuerlichen Brotba-
ckens, archäologischen Funden aus der dreitausendjährigen Geschichte 
von Dabendorf und der Frage, was der Erfi nder Hermann Ganswindt 
mit Saalow und Mellensee zu tun hat.
Auch die traditionelle Chronik von ausgewählten Ereignissen im Land-
kreis Teltow-Fläming 2019/2020 fi ndet ihren Platz.
Das Heimatjahrbuch 2021 ist zum Preis von 7,00 Euro im Museum des 
Teltow in Wünsdorf und verschiedenen anderen Kultur- und Informa-
tionseinrichtungen des Landkreises sowie im Buchhandel erhältlich. 
Zudem kann es beim Amt für Bildung und Kultur der Kreisverwaltung 
telefonisch unter 03371-6083602 bestellt werden.

Foto: Titel des Heimatjahrbuchs Teltow-Fläming 2021
Bildautor: Museum des Teltow

Der Gewässerunterhaltungsverband „Kremitz-Neugraben" beabsich-
tigt zum 1. August 2021 einen Auszubildenden für den Ausbildungs-
beruf

Wasserbauer / Wasserbauerin (m / w / d)

einzustellen.

Die Ausbildung zum / zur Wasserbauer / in beinhaltet die Pfl ege und 
Instandhaltung von Wasserläufen sowie wasserbaulicher Anlagen in und 
an den Gewässern im Verbandsgebiet.

Die Ausbildung beinhaltet u. a. verschiedene Baugewerke und hat eine 
breitgefächerte Qualifi kation zum Ziel.

Die Ausbildungsdauer beträgt 3 Jahre.

Ausbildungs- und Arbeitsort ist der Betriebssitz und das gesamte Ver-
bandsgebiet des Gewässerunterhaltungsverband "Kremitz-Neugraben" 
in 04938 Wiederau sowie dessen Kooperationspartner (z. B. Landkreis, 
Außenbezirke der Wasser- und Schifffahrtsämter).

Die berufsschulmäßige Ausbildung erfolgt im Berufsbildungszentrum 
Kleinmachnow.

Anforderungen
- mindestens Haupt- oder Realschulabschluss
- gute Kenntnisse in den Schulfächern Mathematik, Physik und Deutsch
- handwerkliches Geschick
- Jugendschwimmabzeichen in Bronze
- Bescheinigung Erstuntersuchung nach § 32 JArbSchG

Einzureichende Unterlagen
- Bewerbungsschreiben
- Lebenslauf
- Lichtbild
- die letzten beiden Schulzeugnisse (Halbjahreszeugnis und/ 

oder letztes abgeschlossene Schuljahr)
- Praktikumsbescheinigungen

Wir bieten eine attraktive Ausbildungsvergütung sowie zusätzliche fi -
nanzielle Leistungen entsprechend dem Tarifvertrag für Auszubildende 
im öffentlichen Dienst (TVAöD).

Die Übernahme nach erfolgreich abgeschlossener Ausbildung wird im 
Rahmen freier Stellen angestrebt. Eine Übernahmezusage bei Beginn 
der Ausbildung kann nicht abgegeben werden.

Ausbildungsbeginn: 1. August 2021

Aussagefähige schriftliche Bewerbungen richten Sie unter Angabe des 
Stichwortes „Wasserbauerausbildung 2021“ an den

Gewässerunterhaltungsverband "Kremitz-Neugraben"
Hauptstr.23
04938 Wiederau

Bewerbungsschluss ist der 31. Januar 2021.

(Bewerbungen per E-Mail können nicht berücksichtigt werden.)
Die Auswahl erfolgt durch eine entsprechende Auswahlkommission.
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Stadt Baruth/Mark
mit den Ortsteilen
Baruth/Mark, Dornswalde, Groß Ziescht, Horstwalde, Klasdorf, Ließen, Merzdorf, 
Mückendorf, Paplitz, Petkus, Radeland und Schöbendorf

Mängelmeldung
An die Stadtverwaltung Baruth/Mark, Ernst-Thälmann-Platz 4, 15837 Baruth/Mark

Tel.: 033704/972-0   -   Fax 033704/972-99  -  info@stadt-baruth-mark.de
Ortsteil: ………………………………………………..

Ich habe am (Datum) …………………. gegen …………….. Uhr
folgenden Mangel festgestellt:

 Fahrbahnschaden

  Gehwegschaden

 Hydranten schadhaft

 Kanaldeckel schadhaft

 Verkehrsschild / Straßenbenennungsschild beschädigt

 Unrat- oder Schuttablagerung

 Straßenbeleuchtung defekt

Nähere Beschreibung (Ortsteil/Straße/Hausnummer) / Sonstiges: 

……………………………………………………………………

………………………………………………………………………

………………………………………………………………………

Meine Kontaktdaten für eventuelle Rückfragen/für eine Rückmeldung:

Name/Vorname:  ………………………………………………...

Anschrift:  …………………………………………………

Telefon …………………………………………………

Hinweise/Mangelanzeigen können auch per Mail über Buergerportal@stadt-baruth-mark.de  an die Verwaltung gemeldet werden. 

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr

Liebe Klienten/innen und Mitarbeiter/innen der 
VS Bürgerhilfe in Baruth,

vor einem Jahr ahnte noch niemand, vor welche Herausforderung 
uns 2020 stellen würde. Diese besondere Zeit hat uns gezeigt, dass 

wir gemeinsam stark sind. Und auch während den noch kommenden 
Herausforderungen werden wir für unsere Klienten und Klientinnen 

da sein.
Nun ist wieder die stille Zeit gekommen, in der wir alle einmal inne-

halten und uns auf das Wesentliche besinnen.
Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie, ein besinnliches und beschau-

liches Weihnachtsfest, einen guten Rutsch ins neue Jahr.
Ein großer Dank geht an alle Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen für 
ihren unermüdlichen Einsatz und die wertvolle Arbeitskraft auch in 

schwierigen Zeiten. Euch allen wünsche ich ganz herzlich besinnliche 
Feiertage sowie einen gesunden Start ins Jahr 2021!

VS Bürgerhilfe
Häuslicher Pfl egedienst Baruth

Hauptstraße 95
15837 Baruth


